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Samstag , den 20 . August 1853 .

Nr . 23,601 . Besserstellung der Amtsa ktuarien betr .

Seine Königliche Hoheit der Regent haben nach höchster Entschließung aus Großh . Staatsmini¬

sterium vom 28 . Januar d . I . , Nr . 101 , gnädigst zu bestimmen geruht :
1 ) Daß bei jedem Amte einer der Aktuare von dem Großh . Ministerium des Innern zu er¬

nennen sei , welche Ernennung aber kein weiteres Recht gibt , als .daß der Ernannte nur durch das

Großh . Ministerium des Innern versetzt oder entlassen werden kann ;
2 ) daß das Großh . Ministerium des Innern ermächtigt sei , unter den ernannten Aktuaren

30 bis 40 als zum Eintritt in die Wittwenkasse für die Angestellten der Civilstaatsverwaltung mit
einem Matrikularanschlag von 600 fl . berechtigt und verpflichtet zu erklären ;

3 ) daß den von dem Großh . Ministerium des Innern ernannten Aktuaren vorzugsweise die

Besorgung der Registratur und wo möglich auch des Sportelwesens übertragen werde .
Auf die von der Großh . Kreisregierung und dem Großh . Hofgerichte gemeinschaftlich gestellten

Anträge sind nun durch Erlaß Großh . Ministeriums des Innern v . 8 . August d . I . , Nr . 11,206 ,
ernannt worden :
I . Als Aktuare mit der Lefähigung und Verpflichtung zum Eintritt in die Wittwenkasse für die

Angestellten der Civilstaatsverwaltung :

Im Mittelrheinkreise :
1 ) Bei dem Großh . Oberamte Bruchsal : Joseph Ferron in Constanz ; 2 ) bei dem

Großh . Oberamte Rastatt : Joseph Pflüger daselbst ; 3) bei dem Großh . Oberamte

Pforzheim : Franz Herrmann in Wiesloch ; 4 ) bei dem Großh . Oberamte Offenburg :

Joseph Isemann daselbst ; 5 ) bei dem Großh . Oberamte Lahr : Friedrich Weiß daselbst ;
6 ) bei dem Großh . Bezirksamte Bühl : Franz Panther daselbst ; 7) bei dem Großh .
Oberamte Durlach : Carl Bader daselbst ; 8 ) bei dem Großh . Landamte Carlsruhe :
Martin Bitzel daselbst ; 9) bei dem Großh . Stadtamte Carlsruhe : Philipp Anselm da¬

selbst ; 10 ) bei dem Großh . Bezirksamte Bretten : Adam Ottendörfer daselbst ; 11 ) bei

dem Großh . Bezirksamte Oberkirch : Franz Beuttel in Kork ; 12 ) bei dem Großh .

Bezirksamte Achern : Carl Sanier in Mosbach ; 13 ) bei dem Großh . Bezirksamte
Baden : Carl Wagner daselbst .
II . Als Aktuare , welche zwar nicht zum Eintritt in die Wittwenkasse befähigt sind , aber eben¬

falls nur von dem Großh . Ministerium des Innern verletzt oder entlassen werden können .

Im Mittelrheinkreise :
1 ) Bei dem Großh . Bezirksamte Ettlingen : Carl Leger in Mößkirch ; 2 ) bei dem

Großh . Bezirksamte Eppingen : Franz Flach in Lahr ; 3 ) bei dem Großh . Bezirks¬
amte Gengenbach : Herrmann Löwer in Bruchsal ; 4) bei dem Großh . Bezirksamte
Gernsbach : Joseph Zeis daselbst ; 5) bei dem Großh . Bezirksamte Wolfach : Franz
Dirrhold in Waldshut ; 6) bei dem Großh . Bezirksamte Rheinbischofsheim : Carl
Dill in Carlsruhe ; 7) bei dem Großh . Bezirksamte Kork : Franz Eich in Carlsruhe ;
8 ) bei dem Großh . Bezirksamte Haslach : Carl Wächter in Durlach .

Hierbei wird ferner bestimmt :
1 ) Alle diese Aktuare haben die Registratur zu besorgen und dürfen nur , soweit es ohne Be¬

einträchtigung dieses Geschäftes möglich ist , zur Besorgung des Sportelwesens oder anderer Dienst¬
leistungen verwendet werden .

2 ) Diejenigen Aktuare , denen hiernach eine Registratur übertragen wird , welche sie bisher nicht
besorgten , muß dieselbe urkundlich übergeben und in dem Uebergabsprotokoll der Zustand der Re »
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gistratur bezeichnet werden . Das Uebergabsprotokoll ist von dem abgehenden und eintretenden Aktuar
zu unterzeichnen und von dem Amtsvorstand zu beurkunden . Eine Abschrift davon ist sowohl an die
diesseitige Stelle , als an Großh . Ministerium des Znncrn einzusenden .

3 ) Jeder Aktuar , der in Gemäßheit dieser Verfügung zu einem anderen Amte versetzt wird ,
muß wenigstens so viel Einkommen durch fixen Gehalt oder Gebühren erhalten , als er in der Stelle ,die er verläßt , bezogen hat .

4 ) Die Einnahme der zum Eintritt in die Wittwenkasse befähigten Aktuare muß an fixem Ge¬
halt und Gebühren zusammen mindestens den Betrag von 550 fl . erreichen .

5 ) Soweit das Aversum eines Amts und die Summe der Gebühren nicht zureicht , die in Ziffer
3 und 4 bestimmten Bezüge zu decken , wird ein entsprechender Zuschuß zu dem Aversum bewilligt
werden .

6 ) Aktuare , welche in Folge dieser Verfügung zu einem anderen Amte versetzt werden , erhalten
einen Ersatz der Zugskosten nach dem Regulativ vom 14 . Februar 1853 ( Reg . -Bl . Nr . VI) .

Für den Vollzug dieser Anordnungen wird eine Frist bis zum 1 . Dezember d . I . gegeben .
Carlsruhe , den 16 . August 1853 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .
Retti g .

rät . Neumann .
Nr . 23,615 . Die Prüfung der Notariats -Candidaten , wie sie der § . 6 der Verordnung vom

18 . September 1849 ( Reg . -Bl . Nr . 62 ) vorschreibt , wird auf
Mittwoch , den 28 . September d . I . , Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzt.
Carlsruhe , den 16 . August 1853 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .
Rettig .

vdt . Neumann .
Nr . 23,616 . Die Aktuariatsprüfung im Späthjahr 1853 betr .

Die Prüfung im Aktuariatsfach beginnt bei diesseitiger Stelle am
Mittwoch , den 28 . September 1853 , Vormittags 9 Uhr .

Carlsruhe , den 16 . August 1853 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig .
vckt. Neumann .

Nr . 15,566 . Die Beschlagnahme der Druckschrift : „ Prophezeiungen über die Zukunft der Jahre
1848 bis 1856 betr . "

Beschluß . Der von der Polizeibehörde in Hinsicht auf § . 28 , Ziffer 1 , des
Preßgesetzes verfügte Beschlag der Druckschrift : „ Wunderbare und merkwürdige , zum Theil schon
eingetroffene Prophezeiungen über die Zukunft der Jahre 1848 bis 1856 von der Somnambüle Mar¬
garetha Stoffel zu Ehrenthal , in Tyrol , niedergeschrieben von dem als Augenzeugen anwesenden
k. k. Landgerichtsarzt Eduard Braun , Brixen , 1848 "

, welche auf Seite 8 und 9 in Bezug auf
Deutschland eine in Form einer Prophezeiung eingekleidete Aufforderung zum Hochverrathe enthält ,wird auf Antrag Großh . Staatsanwalts gerichtlich bestätigt und zugleich in Hinsicht auf § . 18
allegirten Gesetzes wegen des erwähnten sträflichen Inhalts die Unterdrückung und Vernichtung dieser
Druckschrift verfügt .

Con stanz , dkn 12 . August 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche fich unerlaub -
terwetse entfernten , werden aufgefordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach $ . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt nnd nach § . 9
lit . d . des Vl . Constitutions - Edicts des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betrctungsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
Soldat Peter Wußler von Nordrach . Sig¬

nalement : Größe 5 ' 4 " 2 " ' , Körperbau besetzt,
Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare braun ,
Nase mittler .

Aus dem Bezirksamt A ch e r n :
Der Füsilier Georg Decker von Ottenhöfen .

Signalement : Alter 26Jahre , Größe 5 ' 5 "
,

Körperbau untersetzt , Gesichtsfarbe gesund , Augen
grau , Haare braun , Nase mittler .

Nr . 24,894 . Nach dem Auszuge der Pfarrei
Wiehre ist am 19 . Februar 1833 Joseph Fuchs ,
unehelicher Sohn des Johann Fuchs , Sägerknecht ,
und der Cäcilia S erg er geboren , welcher zur
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Conscription pro 1854 gehören würde . Da der
Aufenthalt dieses Pflichtigen sowohl , als seiner
Eltern , bisher nicht ermitttlt werden konnte , so
werden sämmtliche Conscriptionsämter ersucht , diesen
Pflichtigen , im Fall er noch am Leben sein und
irgendwo im Großherzogthum Heimathsrecht er¬
worben haben sollte , in die Aufnahmsliste aufzu¬
nehmen, uns aber alsbald hievon Nachricht zu geben .

Freiburg , den 15 . August 1853.
Großh. Stadtamt .

v. Jagemann .
fl ] Nr . 13,434. Der ledige 18 Jahre alte

Wilhelm Schmitt von Reichartshausen hat sich
heimlicherweise von Hause entfernt und soll sich
nach Amerika begeben haben. Derselbe wird auf-
gefvrdert , sich binnen drei Monaten dahier zu
stellen , widrigenfalls er des bad . Staatsbürger¬
rechts für verlustig erklärt und in eine Strafe von
3% seines Vermögens verurtheilt würde .

Neckarbischofsheim , den 13 . August 1853 .
Großh. Bezirksamt .

Benitz .
Nr . 20,046 . Der Nagelschmied Lorenz Wei¬

land von Kappelrodeck und die Ehefrau des Jos.
Pfaff von da sollen vor einigen Tagen nach
Nordamerika entwichen sein . Dieselben werden da¬
her aufgefordert , sich binnen vier Wochen dahier
zu stellen , widrigenfalls sie des Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt und in die erwachsenenKosten
verfällt werden würden .

Achern , den 14 . August 1853.
Großh. Bezirksamt .

Hippmann .
°

Untergerichttiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[3} Nr . 2996 . ( Erbvorladung .) Metzger
Gottfried Weber von Willstett und dessen Ehe¬
frau , Maria , geb . Stierer , sind im März d .
I . gestorben. Zu deren Erbschaft wären 7 Kinder
berufen , von denen fünf nach Nordamerika ausge¬
wandert sind , nämlich Jakob Weber , Barbara,
geehelicht an Michael G r e i n e r , Johann Weber ,
und Anna Maria , geehelicht an Michael P so tz e r .
Diese haben seit zwei Jahren keine Nachricht von
sich gegeben und werden daher hiermit aufgefor¬
dert , binnen 6 Monaten , von heute an , zur Em¬
pfangnahme der Erbschaft sich zu melden , widri¬
genfalls dieselbe lediglich Denjenigen zugetheilt
wird , welchen sie zukäme , wenn sie, die Vorgela¬
denen , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Kork , den 4. August 1853.
Großh. AmtSrevisorat .

I . A . d . A . -R.
Rupp , Notar.

(2) Nr . 4835 . (Erbvorladung .) Zur Erb¬
schaft auf Ableben de- Johann Weiler , Tag¬

löhner in Vimbuch, sind dessen drei Kinder , näm¬
lich Maria Anna , Carl, und Johann Georg be¬
rufen . Dieselben sind in Amerika abwesend, ohne
daß deren Aufenthalt bekannt ist. Es werden deß-
wegen solche oder deren Rechtsnachfolger aufge¬
fordert , sich innerhalb drei Monaten , von heute
an , bei der kompetenten Theilungsbehörde zu mel¬
den und ihre Ansprüche geltend zu machen , andern¬
falls sie bei Erledigung der Theilung so würden
behandelt werden , wie wenn sie bei d«n Erban¬
fall nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 9 . August 1853.
Großh. AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
[3] Nr . 11,175 . ( A u ffo rd e rung .) Die

Ehefrau des hiesigen OberlehrersLudwig Reuth er,
Maria , geb . Roth , hat sich im Juni 1849 von
hier entfernt und ihr Ehemann will von ihr seit¬
her keine Nachricht erhalten haben . Auf Betreiben
ihres Ehemannes wird die Reuther '

sche Ehefrau
aufgefordert , binnen Jahresfrist hierher von sich
Nachricht zu geben, ansonst sie für verschollen er¬
klärt und ihr Vermögen , wem es gebührt , in für¬
sorglichen Besitz übergeben werden wird .

Karlsruhe , den 4. August 1853.
Großh . Stadtamt .

v . Stößer .
[2] ( Erbvorladung .) Friedrich Stolz von

Mühlburg , welcher vor mehreren Jahren auf die
Wanderschaft gegangen ist , und seit dieser Zeit
keine Nachricht von sich gegeben haben soll , ist zur
Erbschaft seiner ledig verstorbenen Schwester, Mag¬
dalena Stolz , berufen . Derselbe wird nun auf¬
gefordert , sich hinnen sechs Monaten znr Empfang¬
nahme dieser Erbschaft zu melden , widrigenfalls
solche der vorhandenen Schwester zugetheilt werden
wird .

Karlsruhe , den 10. August 1853.
Großh . AmtSrevisorat .

Schuster.
[ 1 ] Nr . 31,697 . Da der ledige Bierbrauer

Leonhard Munk von Heidelberg sich ungeachtet
der diesseitigen Aufforderung vom 5. Juli v. I .,Nr . 30,946 , bis jetzt nicht angemeldet hat , so
wird derselbe auf Antrag seiner Verwandten für
verschollen erklärt und diesen sein Vermögen gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ausge¬
folgt .

Heidelberg , den 10. August 1835.
Großh. Oberamt.

v . Uria .
Nr . 32,199 . Der von der Gemeinde Oberweier

zum Bürgermeister gewählte Bürger Jos. Fried¬
mann wurde von Großh . Kreisregierung bestätigt
und heute als solcher in Pflichten genommen; war
anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bühl , den 16 . August 1853.
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
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Nr . 32,200 . Der von der Gemeinde Zell zum
Bürgermeister gewählte Bürger Ignaz Fried¬
mann wurde von Großh . Kreisregierung bestätigt
und heute als solcher in Pflichten genommen ; was
«»durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bühl , den 16 . August 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
Nr . 31,316 . Der Bürger und Kommissionär

Franz Btk ' rkard von Rastatt wird als Agent der
Feuerversicherungsbank für Deutschland in Gotha
für diesseitigen Amtsbezirk bestätigt ; was anmit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bühl , den 10 . August 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Heil .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer sür einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
Verhelfen werden könnte .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
*

£ 1 } Die Wittwe des Schreinermeisters Lay ,
Christiane , geb . Ludwig und deren Tochter Elisa¬
beth » Lay von Carlsruhe , auf Donnerstag , den
1 . September d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf
diesseitiger Stadtamtskanzlei .

[ 2 ] Steindrucker Carl Reichel von Carlsruhe ,
auf Montag , den 29 . August d . I . , Vormittags
11 Uhr , auf diesseitiger Stadtamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
Die Wittwe des Abraham Löwenstein von Bruch¬

sal , Fany , geb . Ladenburger mit ihrer Familie ,
auf Dienstag , den 23 . August d . I . , Vormitttags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Brette » :
Die ledige Katharina Kratzmaier von Neids -

heim , auf Dienstag , den 30 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Die Lorenz Frank '
schen Eheleute von Neibs -

heim , auf Dienstag , den 30 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ach ern :
Nikolaus Striebel , ledig von Sasbachwal -

den , auf Dienstag , den 30 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Philipp Hund , ledig von Kappelrodeck , auf
Dienstag , den 30 . August d . I . , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kork :
Georg Erhardt II . mit seiner Frau und fünf

Kindern von Legelshurst , auf Mittwoch , den
31 . August d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsversah ,
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug aus die
Bestimmungdes Masscpflegers , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver -
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetrcten angesehen werden sollen .

Aus dem Landamt Carlsruhe :
An die in Gant erkannte Verlaffenschast der

verstorbenen Schuhmacher Carl Bühler ' s Wittwe
von Mühlburg , auf Donnerstag , den 1 . Septem¬
ber d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Land¬
amtskanzlei . _

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgesetzes

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :
des Zehnten zwischen der Spitalstiftung Pfullen¬

dorf und den Zehntpflichtigen zu Straß , Gemeinde
Denkingen ;

des Zehnten zwischen der Schulstelle Oberhem¬
berg und den Zehntpflichtigen der Gemarkung
Glashütten , Gemeinde Illwangen .

Aus dem Bezirksamt Wald sh ui :
des der Pfarrei Görwihl auf der Gemarkung

Rotzingen zustehenden Zehnten ;
des Zehnten zwischen der Pfarrei Birndorf und

den Zehntpflichtigen von Schadenbirndorf .
Aus dem Bezirksamt Tauberbischo fs heim :

des der Schulstelle zu Schönfeld auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Stühlingen :
des Zehnten zwischen der Standesherrschaft Für -

stenberg und den Zehntpflichtigen in Untereggingen .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen ,

den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm - '

gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher ausgefordcrt , solche in emcr Frist von drei
Monaten , nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden . _

Mundtodt - Erklärung .
Nr . 23,385 . Michael Mack von Bruchsal

wurde wegen Geistesschwäche entmündigt und Paul
Schmi edle von hier als Pfleger für ihn bestellt ;
was wir zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Bruchsal , den 3 . August 1853 .
Großh . Oberamt .

v. Stetten .
Carlsruhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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